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Merkblatt für die Förderung von Stadtteilkultur-Projekten im Bezirk Harburg 

 
Die Hamburger Stadtteilkultur ist Teil einer breiten, gesamtstädtischen Strategie zur 
Förderung von Kunst und Kultur. Sie ist beständige Größe der Kulturlandschaft.  
Stadtteilkultur öffnet kreative Potenziale zur Lebensweltgestaltung und versteht sich als 
beteiligungsorientierte Kulturpraxis. Stadtteilkulturprojekte sind eine direkte Wirkung des 
Engagements und der Impulse aus der Bevölkerung.  
 
Anträge auf eine Förderung von Projekten können von Vereinen, Initiativen, Gruppen und 
Menschen gestellt werden. An den Projekten sollen in Harburg Aktive mitarbeiten. 
 
Projektanträge institutionell geförderter Trägerschaften sind zulässig. Dies gilt insbesondere 
für Stadtteilkultur-Einrichtungen und Geschichtswerkstätten, Bürgerhäuser, Einrichtungen 
der Offenen Kinder- und Jugendarbeit etc. 
 
Voraussetzungen für die Förderung von Stadtteilkultur-Projekten sind, dass sie: 
 

• das kulturelle Leben im Stadtteil bereichern, 

• die Lebensqualität im Stadtteil verbessern, 

• und zu einer demokratischen, inklusiven und nachhaltigen Stadtteilentwicklung 
beitragen. 

• Die Projekte sollen insbesondere verschiedene Lebenswelten der 
Stadtbevölkerung berücksichtigen. Dadurch soll mehr Zusammenhalt entstehen. 

 
Zusätzlich muss mindestens eins der folgenden Förderkriterien erfüllt werden: 
 

• Das Projekt ist öffentlich zugänglich. Es richtet sich an die Menschen im Stadtteil. Sie 
können daran mitwirken und/oder es erleben. oder 

• Bestehendes kulturelles Engagement im Stadtteil wird durch ein Projekt gefördert. oder 

• Die Zusammenarbeit mit Kunstschaffenden sowie Kreativen in einem Projekt hilft 
Menschen bei einer eigenen kreativen Betätigung.  

 
Beispielhaft gefördert werden können: 

 

• Veranstaltungen (z. B. Konzerte, Theateraufführungen, Lesungen, Ausstellungen, 
Stadtteilfeste) 

• Projekte und Produktionen, die längerfristig angelegt sind  
(z. B. Veranstaltungsreihen, Videoprojekte, Buchproduktionen) 

• Kooperationsveranstaltungen und Projekte, in die auch Schulen eingebunden sind 
• Stadtteil- und bezirksübergreifende Vorhaben (wie z. B. Ringveranstaltungen) 
 
Bei Projekten der Stadtteilkultur ist auf eine barrierearme Durchführung zu achten 
(beispielsweise durch Gebärdensprach- oder Schriftdolmetschende für größere 
Veranstaltungen bzw. Videoprojekte oder Informationsmaterialien in Leichter Sprache). 
 
Die geplanten Vorhaben sollten möglichst nachhaltig und umweltfreundlich gestaltet werden. 

Die Handreichung für nachhaltige Veranstaltungen „Zukunft Veranstalten“ kann dabei helfen.  

Mit den verfügbaren Geldern sollen viele Projekte gefördert werden. Darum gibt es 
Verteilungskriterien der Bezirksversammlung Harburg. Sie werden bei der 
Förderentscheidung berücksichtigt. Der Ausschuss kann von diesen Kriterien abweichen. 
Dies muss begründet werden. 
 
 

https://greeneventshamburg.de/wp-content/uploads/2023/03/220818_GREENEVENTS_Handreichung_Digital_compressed.pdf
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Kriterien zur Förderung von Stadtteilkultur-Projekten im Bezirk Harburg: 
 
1. Ein Projekt kann grundsätzlich mit maximal 3.000 € gefördert werden. In besonders 

begründeten Einzelfällen ist eine höhere Förderung möglich. 
 
2. Kleinprojekte mit einer beantragten Förderhöhe bis 1.000 € werden im Rahmen eines 

vereinfachten Verfahrens vom Bezirksamt Harburg im Rahmen der geltenden 
Richtlinien geprüft und beschieden. Der Kulturausschuss wird in der auf die 
Entscheidung folgenden Sitzung darüber informiert. Bei besonderen Fällen werden 
Anträge dennoch dem Kulturausschuss zur Entscheidung vorgelegt. 

 
3. Die Verpflegungspauschale für ehrenamtlich Helfende liegt bei 8,- € pro Person und 

darf maximal bis zu 300,- € für das gesamte Projekt betragen. 
 
4. Werbungskosten sollten nicht mehr als 15 % der Gesamtausgaben betragen. Zu 

Werbung zählen: Flyer, Plakate, Zeitungsanzeigen, digitale Werbung usw. 
 
5. Nach Möglichkeit soll ein Eigenanteil in Höhe von 10 % aufgebracht werden. Falls das 

nicht möglich ist, muss es begründet werden.  
 
Die Zuwendung wird im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel gewährt. Das Geld dient 
grundsätzlich zur Teilfinanzierung der beantragten Projekte. In begründeten Ausnahmen ist 
eine Vollfinanzierung möglich. Von einer Vollfinanzierung wird ausgegangen, wenn die 
Eigenmittel unter 5% der zuwendungsfähigen Ausgaben liegen. Eine Vollfinanzierung ist nur 
möglich, wenn ein erhebliches Interesse an der Durchführung des Projektes, der Zweck nur 
durch eine Vollfinanzierung sichergestellt werden kann und die Antragstellenden keine 
eigenen wirtschaftlichen Interessen an der Durchführung der Maßnahmen haben. 
 
Wichtig: 
Bereits durchgeführte oder begonnene Projekte können nicht gefördert werden.  
 
Anträge auf Projektförderung müssen schriftlich beim Bezirksamt Harburg eingereicht 
werden. Hierfür gibt es ein Antragsformular. Es kann unter dem Link heruntergeladen 
werden: www.hamburg.de/harburg/projektfoerderung 
 
Die Anträge müssen dem Kulturausschuss, dem Hauptausschuss sowie der 

Bezirksversammlung zur Entscheidung vorgelegt werden.   Anträge sollten mindestens 10 

Wochen vor Projektbeginn1 (nicht Veranstaltungsdurchführung) eingereicht werden.  

Der Kulturausschuss tagt in der Regel am letzten Donnerstag im Monat. Eine Ausnahme 
sind die Monate Juli, August und Dezember. In den Monaten finden keine Sitzungen statt.  
 
 
Bei Fragen und zur Antragsberatung wenden Sie sich bitte an: 
 
Bezirksamt Harburg 
Fachamt Sozialraummanagement  
Kulturangelegenheiten 
E-Mail: kultur@harburg.hamburg.de 
Tel. 040/42871-2520 
 

 
1 Ein Projekt beginnt, wenn vertragliche Vereinbarungen getroffen werden (Betellungen, Aufträge etc.). 

http://www.hamburg.de/harburg/projektfoerderung
mailto:kultur@harburg.hamburg.de
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Auf der Internetseite www.hamburg.de/harburg/projektfoerderung können das 
Antragsformular sowie die Globalrichtlinie und die Förderrichtlinie Stadtteilkultur 
herunterladen werden.  

file:///C:/Users/DoganEsr/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/JPS1B8Q5/www.hamburg.de/harburg/projektfoerderung

